
 

3.te Steinmüller Engineering Konferenz verdeutlicht Technologische Vielfalt 

 

Internationale Konferenz der Energiewirtschaft 

Gummersbach, 09.05.2019 Steinmüller Engineering freute sich über zahlreiche 
internationale Gäste. Am 09.05.2019 trafen sich namhafte Vertreter aus Industrie 
und Energiewirtschaft in den Räumen von 2T-Events in Lindlar, um sich über die 
neuesten Entwicklungen des Unternehmens und der fortschrittlichen 
Technologien zu informieren. 

Mit der eintägigen Konferenz initiierte der Veranstalter einen internationalen 

Informationsaustausch mit der Energiewirtschaft. Als Gastredner konnte der Erste 

Beigeordnete und Kämmerer der Stadt Gummersbach, Raoul Halding-Hoppenheit 

gewonnen werden. Sachkundige Referenten aus Industrie und Energieversorgung 

sorgten für einen intensiven Erfahrungsaustausch; namentlich Andreas Geier von den 

Großkraftwerken Mannheim, Sylvio Sauer von der Uniper Kraftwerke GmbH, Dr. 

Thomas Bauer vom Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. und Rainer 

Hesse von RWE Power AG. Toshihiko Awano und Tetsuya Iwasaki von der 
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Muttergesellschaft IHI Corporation, Tokio waren in ihrer Funktion als Mitglieder des 

Control Boards angereist. 

Das Unternehmen Steinmüller Engineering sieht sich als „Brückenbauer“ zur 

Bewältigung der Energiewende, um maßgeblich Emissionen zu reduzieren.  

Die Konferenz bot die Möglichkeit, sich über die neuesten technischen Entwicklungen 

und aktuelle Trends zu informieren. Zu den Kunden des Unternehmens gehören 

nationale und internationale Kraftwerksbetreiber und  führende Energie- und 

Technologieunternehmen. Erstmals wurde im Rahmen der Konferenz, der Steinmüller 

Engineering Förderpreis für Promotions- und Masterarbeiten in Zusammenarbeit mit 

der TH Köln, Campus Gummersbach verliehen. Die Veranstaltung fand im Brauhaus 

der 2T-Events einen unterhaltsamen und kulinarischen Abschluss, begleitet vom 

Braumeister Dave Neuhäuser, der Bergische Bierspezialitäten verkosten ließ. 


